
Vom Couchtisch zum Brettspiel
Anleitung Nr. 394

„Glückspilz“ heißt das lustige Brettspiel, das auf dem kleinen Tisch aufgemalt ist. Der ausrangierte Couchtisch wird damit zu neuem Leben
erweckt und findet gleichzeitig als fröhlicher, bunter Tisch im Kinderzimmer seinen neuen Platz.

So wird aus Ihrem ausrangierten Couchtisch ein Spieltisch:

Für diese Idee wurde ein Tisch mit einer Platte in der Größe von 67 x 67 cm verwendet.

Bereiten Sie den Tisch vor, indem Sie ihn anschleifen und anschließend mit einem feuchten Tuch vom Schleifstaub befreien. Die Tischplatte wird nun weiß
grundiert und nach dem Trocknen maigrün gestrichen. Dies gelingt bei großen Flächen besonders einfach und gleichmäßig mit eienr Schaumstoffwalze oder
mit einem Flächenpinsel.

Tipp: Alternativ zu einem alten Tisch können Sie auch eine quadratische Sperrholzplatte oder einen Keilrahmen verwenden.

Die Außenkanten des Tischs, die Tischbeine und einen ca. 1,5 cm breiten Rand rund um die das Spielfeld grün bemalen und gut durchtrocknen lassen. 

Die Spielfläche wird mit einem Bleistift und einem langen Lineal in 8 x 8 Quadrate aufgeteilt.Die Eckquadrate werden jeweils in einer anderen Farbe bemalt, sie
sind die Startfelder im Spiel. Die Umrandungen der Felder anschließend mit einem 1 mm breiten Permanent Marker nachziehen.

Serviettenmotive ausschneiden und die beiden unbedruckten Papierschichten entfernen. Die Motiv-Lage von hinten deckend mit Maskierkleber einsprühen und
kurz ablüften lassen. Anschließend auf das Spielbrett kleben. Danach das komplette Spielfeld mit Serviettenlack versiegeln.



Spielfiguren:

Grundieren Sie die Figurenkegel und Holzplatinen weiß. Nach dem Trocknen kleben Sie die Holzplatinen
auf die Schräge der Figurenkegel. Bemalen Sie die Wölbung der Platinen mit roter Bastelfarbe und
setzen Sie nach dem Trocknen weiße Punkte auf. 

Umranden Sie die Klebestelle mit dem 1 mm breiten Liner und malen Sie die Gesichter auf. Ziehen Sie
die Konturen der Punkte nach und zeichnen die Pilzlamellen ein. Zuletzt einen ca. 2 cm breiten Fuß in
den Farben der Startfelder malen und mit dem Fineliner umranden.

Und so wird gespielt
Zu Beginn stellt jeder Spielder seine Spielfigur auf sein Startfeld.
Die Streuteile werden auf den übrigen Feldern verteilt.

Jetzt wird im Uhrzeigersinn gewürfelt. Anfangen darf der Spielder,
der die höchste Zahl würfelt. 

Die Spieler ziehen mit ihren Spielfiguren entsprechend der
gewürfelten Augenzahl und sammeln die kleinen Fliegenpilze auf
den Zielfeldern ein. Liegt dort kein Pilz mehr, bleibt der Zug leider
erfolglos. Es darf in alle Richtungen gezogen werden, auch
diagonal.

Das Spiel ist zu Ende, wenn der letzte Pilz eingesammelt wurde.
Wer dann die meisten Pilze hat, ist der "Glückspilz" und hat
gewonnen.

Diese Idee ist zeitlos schön!
Einige Artikel sind leider nicht mehr verfügbar. 

Diese Idee ist aber zu schön, um Sie Ihnen vorzuenthalten. Gerne präsentieren wir sie Ihnen weiterhin -
lassen Sie sich inspirieren!

Artikelnummer Artikelname Menge

Artikelangaben:



621076 Figurenkegel 4
110921 Sprühkleber "Maskierkleber 201", 250 ml 1
120340 VBS Serviettenpinsel/Decoupagepinsel 1
566896-01 edding 400 "Permanent-Marker"Schwarz 1
566902-01 edding 404 "Permanent-Marker"Schwarz 1
726085 VBS Servietten-Lack "Matt"100 ml 1
120371-10 VBS Flachpinsel "Easy-Brush"Größe 10/10 mm 1
111065 VBS Bastelkleber 1
130134 VBS Universal-Lineal 1
970373 VBS Bastelschere "Spitz" 1
517003 Schleifpapier, 6er-Set 1
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